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Kategorie 100 N, 
Pilot Junior mit Lifebelt : 64118
Pilot Junior ohne Lifebelt : 64117
• Ohnmachtsicher.
• Für Kinder von 18 bis 40 kg.
• Automatische Auslösung (24 g CO2 

Flasche.
• Rote Außenhülle.
• Neongelber Auftriebskörper mit 

Reflektionsstreifen.
• Inklusive Berge- und Schrittgurt.

64118
Mit Lifebelt

64117
Ohne 
Livebelt

Pilot Junior Rettungsweste

Gewicht Alter 
(nur zur Orientierung)

3 - 8 kg Baby 1-2 Jahre 63743
8 - 15 kg Kind 2-5 Jahre 63744
15 - 30 kg Kind 5-8 Jahre 63745
30 - 40 kg Kind 8-10 Jahre 63746

Rettungsweste der Kategorie 100 Newton. Gewährleistet die 
ohnmachtsichere Rückenlage und
• Auftrieb durch Polyäthylenschaum, (30 % mehr Auftrieb als von 

der CE-Norm gefordert).
• Großer umgehender Kragen mit erhöhtem Auftrieb, damit der 

Kopf gut geschützt bleibt.
• Sichtbar: Sicherheitsfarbe orange mit reflektierenden Streifen.
• Angenehm zu tragen: zweiteilige Brustauftriebskörper ; 

verstellbare Hose mit Schrittgurt.
• Verschlüsse: verstellbarer Brustgurt mit Kunststoffverschluss, 

Gummizug an der Taille, Knebelverschluss am Hals.
• Haltegriff und Sicherheitsschlaufe im Rücken zum Einhängen 

der Sicherungsleine.
• Pfeife

Rettungsweste Baby

Für Ihren kleinen Matrosen an Bord: eine aufblasbare Rettungsweste oder eine Feststoffweste?
Beide Rettungswestentypen entsprechen der europäischen Norm : sie gewährleisten eine ohnmachtsichere Rückenlage und halten den Kopf über 
Wasser.

•  Aufblasbare Rettungswesten für Kinder sind immer Automatikwesten, auch wenn Ihr Kind ohnmächtig ins Wasser fällt oder nicht schwimmen kann, 
bläst sich die Weste immer im Kontakt mit Wasser auf. Wir empfehlen aufblasbare Westen für Kinder ab 6 oder 7 Jahren, die schon schwimmen 
können und sich an Bord sicher bewegen. Die aufblasbare Rettungsweste ist ideal für Kinder, die mit dem Leben an Bord vertraut sind. Sie haben so 
mehr Bewegungsfreiheit und können noch aktiver an Bord mitmachen.

• Für sehr kleine Kinder ist die Feststoffweste unserer Meinung nach ratsamer : Ihr Kind hat weniger Bewegungsfreiheit und die Weste schützt es 
beim Hinfallen, was Sie als Eltern sicher zu schätzen wissen.

Zum Schluss möchten wir Sie noch an unsere Relingsnetze erinnern: Zusätzlich zur Rettungsweste, die zur vorgeschriebenen Sicherheitsausrüstung 
gehört, ist das Relingsnetz eine kluge und einfache Vorkehrmaßnahme.

Bei der Auftriebsberechnung nach

Norm wird nur das Gewicht in

Betracht gezogen. Altersangaben

ohne Gewähr. Es ist deshalb

unbedingt nötig, die Weste vor dem

Kauf anzuprobieren.


